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In der Anlage 2 Teil I der TrinkwV 2001 werden Parameter angeführt, deren Konzentrationen sich im Verteilungsnetz 
nicht erhöhen. Es war Fluorid und Bor in Spuren, we~ unter dem jeweiligen Grenzwert nachzuweisen. Die Gehatte 
der übrigen Parameter liegen unter den jeweiligen Bestimmungsgrenzen. Der Gehalt an Nitrat liegt unter dem 
Grenzwert der Trinkwasserverordnung von 50 mg/I und unter dem Richtwert der EG-Richtlinie von 25 mg/I. 

In der Anlage 2 Teil 11 der TrinkwV 2001 werden Parameter angeführt, deren Konzentrationen im Verteilungsnetz 
ansteigen können. Die Konzentrationen der polycyclischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK), der 
leichtflüchtigen Halogenkohlenwasserstoffe, sowie übrigen der Schwermetalle liegen unter den 
Bestimmungsgrenzen und somit unter den Grenzwerten der TrinkwV 2001. 

Die in der Anlage 3 der TrinkwV 2001 angeführten Parameter mit Indikatorfunktion (Indikatorparameter) beinhalten 
Inhaltsstoffe und Mikroorganismen, die nach dem Stand der Wissenschaft bei zeitlich unbegrenztem Gebrauch für 
die Gesundheit des Menschen als unbedenklich gelten. Bei deren Überschreitung jedoch sind entsprechende 
Maßnahmen erforderlich um einen weiteren Anstieg zu vermeiden. Die Konzentrationen der angeführten 
Schwermetalle, wie Eisen, Mangan, Aluminium liegen im Spurenbereich bzw. unter den Bestimmungsgrenzen und 
somit unter den Grenzwerten der TrinkwV 2001. 

Die Gehalte an Chlorid, Sulfat und Natrium liegen niedrig und bleiben unter den jeweiligen Grenzwerten. Ammonium 
blieb im Spurenbereich nachweisbar. Die Färbung, ausgedrückt durch den spektralen Absorptionskoeffizienten bei 
436 nm, liegt unter der Bestimmungsgrenze und somit unter der Anforderung der Trinkwasserverordnung. Auch die 
organische Belastung, ausgedrückt durch den TOC lässt keine abnormale Veränderung erkennen. Die Trübung, als 
Hinweis auf eine Keimbelastung, liegt unter der Anforderung der Trinkwasserverordnung 

Aus den Untersuchungsparametern nach § 14 der TrinkwV 2001 ergibt sich eine Gesamthärte von 16,9 "dH, dies 
entspricht dem Härtebereich hart. Die berechnete Calc~lösekapazitälliegt bei minus 23 mg/I Calciumcarbonat. 
Damit wird die Anforderung der TrinkwV 2001, die eine Calcitlösekapazität von weniger als 5 mg/I fordert erfüllt. 

Die Gehalte sämtlicher angeführter Triazinherbizide liegen unter der Bestimmungsgrenze und som~ weit unter dem 
Grenzwert der Trinkwasserverordnung von 0, 1 ~g11 pro Einzelsubstanz und 0,5 ~g/I als Summenwert. 



Dr. Blasy - Dr. Busse 
AußensteIle der GmbH 
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Dieser Prüfbericht mit der Auftragsnummer 342398 enthält die Analyse(n) 752667. 

Mit freundlichen Grüßen 

,//ß~ 
Dr.Blasy-Dr.Busse Frau Dipl. ehern. Marese Hirth, Tel. 08031/291819 
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Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise VeNielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zul/jssig. 
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Indikatorparameter der Anlage 3 TrinkwV I EÜV I 
chemisch-technische und hygienische Parameter 

DIN 509301 
Einheit Ergebnis Best.-Gr, TrinkwV EN 12502 Methode 

Sensorische 

Physikalisch-chemische Parameter 
~assertemperatur ~(vor Ort) °C 13,2 0 01 N 3B404-C4 
Leitlähigkett bei 20'C (vor Ort) ~S/cm 500 1 EN 27888 (C8) 
pH-Wert (vor Ort) 7,48 0 6,5 - 9,5 DIN 3B404-CS 
~AK 436 nm (Färbung, quant.) m-1 <0,1 0,1 0,5 DIN EN ISO 7887-C1 
ITrübung (Labor) NTU 0,02 0,02 1 DIN EN ISO 7027-C2 

Kationen 
r.alcium (Ca) mgll 91,9 1 >20 12) DIN EN ISO 11885-E22 
Magnesium (Mg) mg/l 17,7 1 DIN EN ISO 11885-E22 
Natrium (Na) mg/l 4,1 1 200 DIN EN ISO 11885-E22 
kalium (K) mg/l 1,2 1 DIN EN ISO 11885-E22 
tAmmonium (NH4) mg/l <0,01 0,01 0,5/30" EN ISO 11732 

Anionen 
~äurekapazität bis pH 4,3 mmol/l 5,72 0,05 >1 '" DIN 3B409-H7-1 
~hlorid (CI) mg/I 6,6 1 250 OIN EN I~~ 15682-031 

modifiziert 
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Einheit Ergebnis Best.-Gr. TrinkwV EN 12502 Methode 

Sulfat (504) mgJl 10,4 1 240 
Nitrat (N03) mgll 15,0 1 50 
Nitrit (N02) mgJl <0,02 0,02 0,5 

Summarische Parameter 
troc 1 mg/I 0,71 0,5 

A norganisc h e Bestandteile 
Mangan (Mn) mg/I <0,005 0,005 0,05 
Eisen (Fe) mgJl <0,005 0,005 0,2 
Aluminium (AI) mg/l 0,03 0,02 0,2 

Berechnete Werte 
Gesamthärte 'dH 16,9 0,3 
Summe Erdalkalien mmoVI 302 0,05 
Gesamthärte (als Calciumcarbonat) mmol/l 3,02 0,05 
Härtebereich hart 
Carbonathärte °dH 16,0 0,14 

Sonsti e Untersuchungsparameter 
alcitlösekapazität (CaC03 m 11 -23 

1) geogen bedingte Oberschreitungen bleiben bis zum h6heren der beiden Werte außer Betracht 
4) Am Wasserwerksausgang gilt ein Grenzwert von 0,1 mgIf. 

OIN 38405-05 
OIN EN ISO 13395 - 028 

'} OIN EN ISO 13395 - 028 

10iN EN 1484 

OIN EN ISO 11885-E22 
OIN EN ISO 11885-E22 
OIN EN ISO 11885-E22 

<keine Angabe> 
OIN 38409-H6 
<keine Angabe> 
<keine Angabe> 
<keine Angabe> 

OIN 38404-C 1 0-3 

12) GefOrderter Bereich der DIN 50930 "Korrosion metaHischer Werkstoffe im Innem von Rohrleitungen, Behältern und Apparaten bei 
Korrosionsbelastung durch Wässer", Teil 6 "Beeinflussung der Trinkwasserbeschaffenheit" 

Tn"nkwV: zulässiger Höchstwert I geforderter Bereich der Tn"nkwasseNerordnung vom 21. Mai 2001 
DIN 50930: geforderter BereiCh der DIN 50930 "Korrosionsverhalten VOn metallischen Werkstoffengegenüber Wasser" 
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestimmungsgrenze nicht 
quantifizierbar. 
Das Zeichen "< .... (NWG) " oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht 
nachzuweisen. 

n) Nicht akkreditiert 

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte eingehalten. 
Die Probenahme erfotgte gemäß der Norm: OtN 38402-A14:0:J..1986; O/N EN ISO 1945~KI9:08-2006 

,//.2/~ 
Dr,Blasy-Dr,Busse Frau Dipl, ehem, Marese Hirth, Tel, 08031/291819 
Kundenbetreuung 
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Chemische Parameter der Anlage 2 Teil I und 11 TrinkwV (ohne Pflanzenschutzmittel und 
Biozidprodukte) 

DlN 50930/ 
Einheit Ergebnis Best.·Gr. TrinkwV EN 12502 Methode 

Anionen 
Bromat (Br03) mg/I <0,002 (NWG) 0,005 0,01 OIN EN ISO 15061 - 034 
Cyanide, gesamt mg/I <0,005 0,005 0,05 OIN EN ISO 14403 
Fluorid (F) mg/l 0,05 0,02 1,5 OIN EN ISO 10304-1-019 
Nitrat (N03) mg/I 150 1 50 OIN EN ISO 13395 - 028 
Nitrit (N02) mg/I <002 0,02 0,5 

., OIN EN ISO 13395 - 028 
NitraV50 + NitriV3 mg/I 0,30 1 <keine Angabe> 

A . h B t dt'l norgamsc e es an eie 
Antimon (Sb) mg/I <0,0005 0,0005 0,005 DIN EN ISD 17294-2 (E29) 

flrsen (As) mg/l <0,001 0,001 0,01 DIN EN ISD 17294-2 (E29) 

Blei (Pb) mg/I <0,001 0,001 0,025 21 DIN EN ISD 17294-2 (E29) 

ßor (B) mg/I 0,03 0,02 1 OIN EN ISO 11885-E22 
K;admium (Cd) mg/I <0,0005 0,0005 0,005 OIN EN ISO 11885-E22 
r.hrom (Cr) mg/I <0,005 0,005 0,05 OIN EN ISO 11885-E22 
Kupfer (Cu) mg/I <0,005 0,005 2 " OIN EN ISO 11885-E22 
Nickel (Ni) mg/I <0,002 0,002 0,02 3) DIN EN ISD 17294-2 (E29) 

puecksilber (Hg) mg/l <0,0002 0,0002 0,001 OIN EN 1483-E12-4 
ßelen (Se) mQ/1 <0,0005 0,0005 0,01 OIN 38405-023-2 

L . htfl" ht' H 1 elc uc :Ige a ogen 0 k hl t ff enwassers 0 e 
Trichlorethen mg/I <0,0002 0,0002 0,01 OIN EN ISO 10301-F4-2 
Tetrachlorethen mg/I <0,0002 0,0002 0,01 OIN EN ISO 10301-F4-2 
etrachlorethen und Trichlorethen mg/I 0 0,0004 0,01 <keine Angabe> 

1,2-0ichlorethan mg/l <0,0005 0,0005 0,003 OIN EN ISO 10301-F4-2 
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Einheit Ergebnis Best·Ge. T rinkwV EN 12502 Melhode 

BTEX-Aromaten 
[Benzol [mg/l <0,0001 [ 0,0001 0,001 [ DIN 38407-F9-1 

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) 
Benzo(b)fluoranthen mgIl <0,000002 0,000002 DIN 38407-F8 
Benzo(k)fluoranthen mgIl <0,000002 0,000002 DIN 38407-F8 
Benzo(ghl)perylen mg/l <0,000002 0,000002 DIN 38407-F8 
ndeno(123-cd)pyren mg/I <0,000002 0,000002 DIN 38407 -F8 
PAK-Summe ITrinkwV 2001) mg/I 0 0,0001 EN ISO 17993 (F18) 
Benzo(a)pyren mg/i <0,000002 0,000002 0,00001 DIN 38407-F8 

2) Der Grenzwert für Blei wird bis 2013 stufenweise auf 0,01 mgI1 abgesenkt. Im Ze;traum 01.12.03 bis 30.11.13 gilt ein Grenzwert von 0,025 
mg/l. Grundlage für den Grenzwert ist eine für die wöchentliche Wasseraufnahme durch den Verbraucher repräsentative Probe. 

3) Grundlage für den Grenzwert ist eine für die w(jchentliche Wasseraufnahme durch den Verbraucher repräsentative Probe. 
4) Am Wasserwerksausgang gilt ein Grenzwert von 0,1 mg/l. 

T rinkwV: zulässiger H6chstwert I geforderter Bereich der T dnkwasserverordnung vom 21. Mai 2001 
DIN 50930: geforderter Bereich der DIN 50930 "Korrosionsverhalten von metamschen Werksfoffengegenüber Wasser" 
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestimmungsgrenze nicht 
quantifizierbar. 
Das Zeichen "< .... (NWG) " oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht 
nachzuweisen. 

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte eingehalten. 

Hinweis zu den Berechnungsparametern Nitrat/50 + Nitrit/3, Tetrachlorethen+Trichlorethen, Summe THM, 
PAK-Summe: 
Zur Berechnung werden nur die tatsächlich gemessenen Werte verwendet. Einzelwerte, die kleiner als die 

Bestimmungsgrenze sind, werden gleich 0 gesetzt. 
Die Probenahme erfolgte gemäß der Norm: DIN 38402-A14:03-1986; DIN EN ISO 1945B-K19:08-2006 

Dr.Blasy-Dr.Busse Frau Dipl. Chem~~~h, Tel. 08031/291819 
Kundenbetreuung 
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Pflanzenschutzmittel und Biozidprodukte (PSM, Anlage 2 Teil I Nr. 10 TrinkwV) 
DIN 50930 I 

Einheit Ergebnis Best.-Gr. TrinkwV EN 12502 Methode 

Pflanzenbehandlull9s- und Schädlin~sbekäm"'ungsmittel (PSM~ 
Ametryn mg/I <0,00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LeiMS 
Atrazin mg/I <0,00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LeIMS 
Desethylatrazin mgll <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LeiMS 
Desisopropy/atrazin mg/I <O,OOO03/NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) Le/MS 
Desmetryn mgli <0,00003 /NWG} 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LeiMS 
Prometf}'fl mg/I <0,00003 /NWG} 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LeiMS 
Propazin mg/I <0,00003 (NWGt 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LeiMS 
Simazin mg/I <0,00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LeiMS 
Terbuthy/azin mg/I <0,00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) Le/MS 
Terbutryn mgn <O,OOO03/NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LeiMS 
PSM-Summe mg/I 0 0,00005 0,0005 <keine Angabe> 

TrinkwV: zulässiger Höchstwert I geforderter Bereich der TrinkwasseNerordnung vom 21. Mai 2001 
DIN 50930: geforderter Bereich der DIN 50930 "Korrosionsverhaffen von metallischen Werkstoffengegenüber Wasser8 

Erläuterung: Das Zeichen 8<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestimmungsgrenze nicht 
quantffizierbar. 
Das Zeichen "< .... (NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht 
nachzuweisen. 

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte eingehalten. 

Hinweis zu Desisopropylatrazin: 
= Desethylsimazin (=Atrazin-desisopropyl) 
Hinweis zu PSM-5umme: 
Zur Berechnung werden nur die tatsächlich gemessenen Werte verwendet. Einzelwerte, die kleiner als die 
Bestimmungsgrenze sind, werden gleich 0 gesetzt. 
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Die Probenahme erfolgte gemäß der Norm: DIN 384()2·A14:03-1986; DIN EN ISO 19458·K19:08·2006 

.//.u~ 
Dr.Blasy-Dr.Busse Frau Dipl. ehern. Marese Hirth. Tel. 08031/291819 
Kundenbetreuung 


